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204. MLsel.
G. Chr. Dieffenbach.

1. Vier schöne Schwestern kenn' ich wohl,
geschmückt so wunderbar;
sie kommen schon seit alter Zeit
zu uns in jedem Jahr.

2. Die erste bringt uns einen Strauß,

streut Blumen um sich her;
die zweite schmückt ein goldncr Kranz
von Ähren, voll und schwer.

3. Die dritte reicht uns Äpfel dar

und neuen, goldnen Wein;
die vierte ist in Pelz gehüllt,
wie Schnee so weiß und rein.

4. Wer nennt die schönen Schwestern mir,
geschmückt so wunderbar?
Sie kommen schon seit alter Zeit
zu uns in jedem Jahr! —
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